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Am 9. April 1945 wurde Dietrich Bonhoeffer Unter „quergedacht“ können Sie Gedanken 
im Konzentrationslager Flossenbürg durch die von Thomas Riesebeck zum Thema „Gibt’s ein 
Nationalsozialisten ermordet. In diesem Jahr Leben nach dem Leben?“ lesen. Das Osterfest, 
jährt sich der Todestag Dietrich Bonhoeffers das wir in diesem Jahr im April feiern, feiert 
zum 70. Mal. das Leben, feiert die Auferstehung Jesu 

Christi. Grund genug, über unser Leben nach-
In der Samtgemeinde Tarmstedt finden aus zudenken. Unser Leben jetzt und in Ewigkeit.
diesem Anlass eine Reihe von Veranstaltun-
gen statt, die sich mit dem Leben und Wirken Unter „kreuzaktuell“ weisen wir auf das Café 
Dietrich Bonhoeffers auseinandersetzen. Die- International in Worpswede hin, in dem sich 
se Veranstaltungen sind sowohl inhaltlich als seit einem Jahr Flüchtlinge und Einheimische 
auch von der Form her vielfältig. Bonhoeffer treffen. Und ganz neu - unter gleichem Namen 
persönlich, Bonhoeffer theologisch, Bonhoef- - nun auch in Grasberg. Gelungene Beispiele 
fer politisch, Bonhoeffer als klarer Denker, der Begegnung zwischen den Kulturen, der 
Bonhoeffer als Dichter, Bonhoeffer als Enga- Hilfe, der Solidarität, des Austausches.
gierter im Widerstand. All das wird Thema 
sein. Und es wird dies in Form von Vorträgen, Unter „zu guter letzt“ stellen wir Ihnen den 
Gesprächen, Lesungen, im Film, durch Musik, Hüttenbuscher Kinderchor vor, der sich zu ei-
in gottesdienstlicher Feier sein. nem Mehrgenerationenchor entwickelt, in 

dem Eltern und Großeltern gemeinsam mit ih-
Wir in Worpswede, Hüttenbusch und Grasberg ren Kindern singen.
als Nachbarregion zu Tarmstedt/Wilstedt und 
Kirchtimke arbeiten auf kirchlicher Ebene an Wie immer finden Sie auch die Gottesdienste 
einigen Stellen zusammen, tauschen uns re- und weiteren Veranstaltungen unserer 
gelmäßig aus. Und so wollen wir aus Anlass Kirchengemeinden sowie die Lebensereignis-
der „Bonhoeffer tage“ sozusagen über den se von Gemeindegliedern, die einen hohen 
Tellerrand unserer Region hinausschauen und Geburtstag oder eine Jubiläumshochzeit fei-
auf diese besondere, herausragende Veran- ern können, die getauft wurden, von denen wir 
staltungsreihe unserer Nachbarn aufmerksam Abschied nehmen mussten.
machen und herzlich zu den Veranstaltungen 
einladen. Eine anregende Lektüre wünscht Ihnen
Lesen Sie mehr dazu auf den Seiten 7 bis 10 
dieser Ausgabe des „kreuz+quer“. Ihr Reiner Sievers

Liebe Leserin, lieber Leser,
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Liebe Leser/innen, haben Sie schon gewusst, Nicht zu begreifen: Einige aber zweifelten – 
dass die Menschen früher sehr viel älter ge- immer noch.
worden sind als heute? Nicht zu fassen: Nicht mal der auferstandene 
Ach, das glauben Sie nicht? Ist aber wahr. Herr Jesus persönlich kann alle Zweifel aus-
Früher, vor 100 Jahren zum Beispiel, da wur- räumen.
den die Menschen hier in Deutschland im 
Schnitt etwa 45 Jahre alt – plus die Ewigkeit. Ach ja, wie war doch gleich noch mal die Aus-
Heute werden viele Deutsche im Schnitt gut gangsfrage?
75 Jahre alt – plus gar nichts. Richtig: Gibt’s ein Leben nach dem Leben?
Ja, und damit sind wir schon mitten im Thema: Ach, jetzt schreiben wir schon das Jahr 2015 
Ostern. nach Jesu Geburt, und ich merke: Wieder 
Oder anders gesagt und gefragt: Gibt’s ein Le- nichts Neues.
ben nach dem Leben? Die Sehnsucht nach ewigem Leben ist so alt 

wie die Menschheit – der Zweifel daran ver-
Na klar, das weiß ich auch: Der Glaube an ein mutlich auch.
Leben nach dem Leben könnte schlicht und Es bleibt dabei, wie es schon immer war: Vor 
einfach ein Wunschgedanke sein. Ewiges Le- 2000 Jahren, vor 100 Jahren, heute hier und 
ben?  Nichts dran! jetzt.

Jesus ist auferstanden von den Toten, der Tod 
Nach Jesu Tod und Auferstehung ist er vielen ist besiegt, das hören wir wieder einmal, aber 
Menschen erschienen. So steht zum Beispiel wie antworten wir darauf?
ganz am Ende des Matthäusevangeliums: Mit einem „Schön wäre es ja“, oder mit einem 
Die elf Jünger gingen nach Galiläa auf den „Kann ich mir nicht vorstellen“, oder mit ei-
Berg, wohin Jesus sie beschieden hatte. Und nem „Halleluja – Gelobt sei Gott!“?
als sie ihn sahen, fielen sie vor ihm nieder; ei- Es bleibt, wie es immer war: Wir müssen uns 
nige aber zweifelten. Und Jesus trat herzu und entscheiden.
sprach zu ihnen: Mir ist gegeben alle Macht Ich sage Ihnen: Halleluja – Jesus lebt, mit ihm 
im Himmel und auf Erden. Und siehe, ich bin auch ich.
bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. Davon bin ich überzeugt.

Und davon bin ich auch überzeugt: Gott wartet 
Und das, liebe Gemeinde, ist für mich das Un- auf unser Halleluja.
glaublichste an dem Ostergeschehen, dieser Wenn es sein muss, sehr lange – bis ans Ende 
eine Satz: Und als sie ihn sahen, fielen sie vor der Welt. 
ihm nieder; einige aber zweifelten. Aber besser noch: Im Leben vor dem Leben.
Man möchte den Zweiflern zurufen: Was ist             
denn mit euch los? Habt ihr Tomaten auf den             Thomas Riesebeck
Augen? Schaut doch genau hin.

Gibt’s ein Leben nach dem Leben?
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Café International Worpswede feiert seinen   Begegnung und schenkt bei aller Dunkelheit 
1. Geburtstag. des Schicksals etwas Licht.
„Eine besondere Art einer Gemeinschaft ist Hier wird fröhlich gespielt, mit Händen und 
die Gastfreundschaft. Das bedeutet, dass je- Füßen geredet, gedolmetscht, gebastelt, ge-
mand, der draußen ist (heimatlos, verfolgt, malt, gebacken, Informationen ausgetauscht 
einsam, vertrieben, von Finsternis umgeben), und gegenseitige Einladung ausgesprochen. 
in das Drinnen aufgenommen wird“ sagte Das Café International ist immer wieder Aus-
einst der Theologe Romano Guardini. gangspunkt für manche neue Idee, Hilfen und 

gemeinsame Aktivitäten.
Im März 2014 hat die Zionskirche ihr Gemein-
dehaus geöffnet, um Flüchtlinge und Einhei- Inzwischen kommen regelmäßig ca. 30 
mische in Kontakt zu bringen. Das Schicksal Flüchtlinge, ihre Paten und viele Engagierte. 
der Menschen, die vielfach eine Odyssee hin- Viele vertrauensvolle und warmherzige 
ter sich haben, liegt vielen Bürgern am Her- Freundschaften sind hier schon entstanden.
zen.„Wir wollen hier eine Willkommenskultur Ja ... und das war auch der Anfangsgedanke ...
und einen Ort schaffen für die Menschen, de- „Damit aus Fremden Freunde werden“ 
nen hier alles so unglaublich fremd ist“. (Ev. Gesangbuch Lied 619)
Das wöchentliche Treffen (Montags von 15 bis 
17Uhr) ist eine wunderbare Möglichkeit der Christiane Schneider

Gespräch bei Kaffee kann schon gut tun

Nun gibt es das Café International auch bei 
uns. Mit so vielen Besucherinnen und Be-
suchern hatten die Frauen des Frauenfrüh-
stücks kaum gerechnet, als sie am 9. März das 
Kaffee im Gemeindehaus eröffneten. Fast 40 
Menschen kamen zu einem fröhlichen Nach-
mittag zusammen. Dabei stand für die Er-
wachsenen das Gespräch und die Kontaktauf-
nahme im Vordergrund, während die Kinder 
ganz versunken in verschiedenen Spielen wa-
ren. Das Kaffee ist kostenlos für alle Men-
schen, die gerne Kontakt knüpfen wollen: 
Jeden 2. Montag im Monat, nächstes Mal also 
am 13. April von 15 bis 17 Uhr.

Kerstin Tönjes
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Am 9. April  1945 wurde Dietrich Bonhoeffer im 
Konzentrationslager Flossenbürg durch die Nationalsozialisten 
ermordet. In diesem Jahr jährt sich der Todestag Dietrich 
Bonhoeffers zum 70. Mal.

In der Zeit von Februar bis April 2015 beleuchten verschiedene 
Veranstaltungen in der Samtgemeinde Tarmstedt das Leben und 
Wirken Bonhoeffers.  Der persönliche Weg Dietrich Bonhoeffers 
vom Universitätsprofessor, Studenten- und Jugendpfarrer zum 
christlichen Pazifisten wird aufgezeigt, ebenso werden 
Bonhoeffers Aktivitäten und seine Rolle im kirchlichen und 
politischen Widerstand gegen die Ideologie und Gewaltherrschaft 
der Nationalsozialisten verdeutlicht.

Neben Bonhoeffers kirchlichem und politischem Wirken kommen 
auch seine Kindheit und Jugend wie die Liebe zu seiner Verlobtenr 
Maria von Wedemeye zur Sprache.

Wir möchten in dieser Ausgabe des „kreuz+quer“ auf die Veranstaltungen in Tarmstedt und 
Wilstedt hinweisen, die im April stattfinden und herzlich dazu einladen.
Wenn es Fragen zu den BONHOEFFER tagen gibt, wenden Sie sich bitte an Meriam Kalmbach, 
Schulpastorin der KGS Tarmstedt (MeriamKalmbach@t-online.de, Tel. 04166-8487020).
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BONHOEFFER ALS WIDERSTANDSKÄMPFER

Mo. 13. April - So. 26. April 2015, KGS Tarmstedt
Bonhoeffer-Ausstellung im Forum der Gesamtschule

In der Zeit vom 13. - 26. April wird es in der KGS Tarmstedt eine Ausstellung zum Leben Dietrich 
Bonhoeffers geben. 
Die Wanderausstellung vom Dietrich-Bonhoeffer-Verein zur Förderung christlicher Verantwortung 
in Kirche und Gesellschaft e.V. wird ergänzt durch Projekte von Schülerinnen und Schülern der 
Grundschule und der KGS Tarmstedt. 
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten der Samtgemeinde Bücherei im Forum besucht 
werden.

BONHOEFFER ALS GLAUBENDER

So. 12. April 2015, 19.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche Tarmstedt
Jugendgottesdienst

Alle Jugendlichen und junggebliebenen Erwachsenen sind eingeladen, in einem Gottesdienst 
Gedanken Bonhoeffers auf sich wirken zu lassen. 
Der Gottesdienst wird musikalisch von der Band der Evangelischen Jugend TaWiKi begleitet.

BONHOEFFER ALS VERLOBTER

Mo. 13. April 2015, 19.30 Uhr, KGS Tarmstedt
Szenische Lesung zur Eröffnung der Ausstellung

Die Bonhoeffer-Ausstellung wird mit einer szenischen Lesung des 
Literaturkreises im Landfrauenverein Wilstedt unter der Leitung von Petra 
Fischer eröffnet. Grundlage ist der Briefwechsel Bonhoeffers mit seiner 
Verlobten Maria von Wedemeyer.
Die Schülerfirma des 9. Jahrgangs, Abt. Gesundheit und Soziales, bereitet ab 
19.30 Uhr einen Empfang im Forum vor und der Schulchor sorgt für 
musikalische Darbietungen, außerdem wird Literatur zu Bonhoeffer auf einem 
Büchertisch angeboten. Samtgemeinde-Bürgermeister Frank Holle und 

    Schulleiter Michael Berthold werden kurze Grußworte sprechen.
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BONHOEFFER ALS GEFANGENER

Do. 16. April 2015, 19.30 Uhr, Martin-Luther-Kirche Tarmstedt
Filmabend „Bonhoeffer - Die letzte Stufe“

Am Donnerstagabend wird das Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirche in 
einen Kinosaal verwandelt. 
Wir zeigen den ersten Spielfilm, der über das Leben von Dietrich Bonhoeffer 
gedreht wurde. Im Sommer 2000 lief der Film „Bonhoeffer - die letzte Stufe“ 
von Eric Till erstmals in den deutschen Kinos. 
Der biografische Spielfilm konzentriert sich auf die wesentlichen Ereignisse in 
Bonhoeffers letzten sechs Lebensjahren. Es sind dabei vor allem zwei 
Erzählstränge miteinander verwoben: Bonhoeffers Geschichte als Mann des 
politischen Widerstandes und seine Beziehung zu Maria von Wedemeyer. 

Ab 19.30 Uhr wird die Evangelische Jugend einen kleinen Imbiss für die Besucher bereithalten. 

BONHOEFFER ALS LYRIKER

So. 19. April 2015, 19.00 Uhr, St.-Petri-Kirche  Wilstedt
Chorkonzert

Gedanken zum Leben Bonhoeffers auf musikalische Weise ans Herz kommen 
lassen - diese Möglichkeit bietet das Chorkonzert. 

CHORdia Tarmstedt und der Gemischte Chor Wilstedt werden verschiedene 
Impulse zu Bonhoeffers Leben musikalisch umsetzen. 

Das Konzert wird abgerundet durch einen Stehimbiss im Kirchenschiff.

9



Veranstaltungsorte:

Kooperative Gesamtschule Tarmstedt (KGS), Kleine Trift 13, 27412 Tarmstedt
Martin-Luther-Kirche, Kleine Trift 1, 27412 Tarmstedt
St.-Petri-Kirche, Hauptstr. 13, 27412 Wilstedt

BONHOEFFER ALS HOFFNUNGSTRÄGER

So. 26. April 2015, 14.30 Uhr, KGS Tarmstedt
Abschlussgottesdienst

Ein Gottesdienst zum Abschluss der BONHOEFFER  tage bildet den Endpunkt 
der Veranstaltungsreihe und bündelt die Eindrücke der Tage. Mitwirken werden 
die Bläserinnen und Bläser aus allen Posaunenchören der Samtgemeinde und 
der Landessuperintendent des Sprengels Stade, Dr. Hans Christian Brandy, 
als Prediger. Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich zu Kaffee und Kuchen in 
die Mensa der KGS Tarmstedt eingeladen.

BONHOEFFER ALS VORBILD

Mi. 22. April 2015, 19.00 Uhr, KGS Tarmstedt
Vortrag von Wolfgang Huber mit Podiumsgespräch

Bischof Wolfgang Huber wird in Tarmstedt zu Gast sein für einen 
Vortrag zum Thema „Brauchen wir Vorbilder? Das Beispiel Dietrich 
Bonhoeffers“. Im Anschluss an den Vortrag wird es ein Podiumsgespräch 
mit ausgewählten Persönlichkeiten der Samtgemeinde Tarmstedt geben. 
Das Blechbläserensemble der Samtgemeinde Tarmstedt wird den Abend 
musikalisch rahmen. Die Superintendentin des Kirchenkreises Osterholz, 
Jutta Rühlemann, wird zu diesem Anlass ein Grußwort sprechen und die 
Schülerfirma des 10. Jahrgangs, Abteilung für Gesundheit und Soziales, 
bereitet zu 18.30 Uhr im Forum der KGS einen Sektempfang für die Gäste        
vor. Auf einem Büchertisch wird Literatur zu Bonhoeffer angeboten.
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A = mit Abendmahl, T 1 = Taufen im Gottesdienst

Vorstellungsgottesdienst 
T1Pastor Sievers 

Gemeinsamer Familien
Diakonin

A,T1
Pastor Sievers 

19.00 Uhr Tischabendmahl
APastor Sievers 

Konfirmation
Diak. Deppe & P. Dr. Liedtke

18.00 Uhr
A

Diak. Deppe & P. Dr. Liedtke 

Konfirmation
Diak. Deppe & P. Dr. Liedtke

19.00 Uhr
A

Diak. Deppe & P. Dr. Liedtke 

16.00 Uhr Konfirmation
Diak. Deppe & P. Dr. Liedtke

18.00 Uhr
ADiak. Deppe & P. Dr. Liedtke 

Pastor Dr. Liedtke und
Präd. Dr. Kempff-Synofzik

Lektorengottesdienst
Christiane Schneider

A,T1
Pastor Dr. Liedtke 

A,T16.00 Uhr Osternacht 
Diak. Deppe & P. Dr. Liedtke

A
Pastor Dr. Liedtke 

19.00 Uhr Tischabendmahl
A

Pastor Dr. Liedtke 

Jubilate

26. April

Sonnabend

25. April

Miserikordias Domini

19. April

Sonnabend

18. April

Freitag

17. April

Quasimodogeniti

12. April

Ostermontag

6. April

Ostersonntag

5. April

Karfreitag

3. April

Gründonnerstag

2. April

A
Pastor Riesebeck 
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T 2 = Taufgottesdienst im Anschluss (11.15 Uhr bzw. 11.30 Uhr)

Konfirmandenbegrüßung
Diak. Tönjes & P. Riesebeck

Lektorengottesdienst
Rita Bauermann & Erika Janßen

Diamantene Konfirmation
A

Pastor Riesebeck 

A,T1
Pastor Riesebeck 

6.00 Uhr Osternacht
Diak. Tönjes & P. Riesebeck

Pastor Sievers

Tischabendmahlsgottesdienste

Die Kirchengemeinden Worpswede, Hüttenbusch und 
Grasberg laden am Gründonnerstag, 2. April, jeweils um 19.00 
Uhr zu Tischabendmahlsgottesdiensten ein. Die Gottesdienste 
sind mit einem einfachen Abendbrot verbunden.

Osternachtsgottesdienste
in Worpswede und Grasberg

In Worpswede und Grasberg wird am Ostersonntag, 5. April, 
jeweils um 6.00 Uhr zur Feier der Osternacht eingeladen. Die 
Gottesdienste beginnen in der noch dunklen Kirche.

Gottesdienste am Ostermontag

In Worpswede wird am Ostermontag ein Lektorengottesdienst 
mit Christiane Schneider gefeiert.

Die Kirchengemeinden Hüttenbusch und Grasberg laden zu 
einem gemeinsamen Familiengottesdienst in die Grasberger 
Kirche ein. Die Gottesdienste beginnen um 10.00 Uhr.

Lektoren- und Prädikantengottesdienste

In Worpswede und Grasberg werden jeweils um 10.00 Uhr 
Lektoren- und Prädikantengottesdienste gefeiert.

6.4. Lektorin Schneider in Worpswede
12.4. P. Dr. Liedtke & Präd. Dr. Kempff-Synofzik in Worpswede
19.4. Lektorinnen Bauermann & Janßen in Grasberg

Konfirmandenbegrüßung
mit Konfirmandenvorstellung

In Grasberg werden die neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden am 26. April im Gottesdienst begrüßt.
In Hüttenbusch gestalten die Hauptkonfirmanden am 19. April 
einen Vorstellungsgottesdienst zum Thema Taufe.

Jubiläumskonfirmation in Grasberg

Zur Konfirmation 60+ wird für den 12. April um 10.00 Uhr in 
die Grasberger Kirche eingeladen.

Krabbelgottesdienst in Grasberg

Am 14. April um 10.00 Uhr wird in Grasberg wieder ein 
Krabbelgottesdienst gefeiert, zu dem herzlich eingeladen wird.

19.00 Uhr Tischabendmahl
APastor Riesebeck 

gottesdienst in Grasberg
 Tönjes
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Worpswede

Sonntag, 12. April Zionskirche Sonntag, 26. April Zionskirche 
Osterkonzert INNEN und AUSSEN
Anne Hüttmann - Violine Eine künstlerische Wahrnehmung der 
Susanne Wiznerowicz - Sopran, Orgel Worpsweder Kirche
Jan Wiznerowicz - Bass, Orgel Gudrun Soujon - Tanz
Kompositionen von Franz Ignaz Biber, Wilhelm Schulz  - Violoncello
Georg Philipp Telemann, Nicolaus Bruhns  

Sonntag, 19. April Zionskirche
Markus Segschneider - Gitarre
„Hands at work“

Worpsweder Orgelmusik um 17.00 Uhr

01.04. 16.00 Uhr - Besuchsdienst Der Posaunenchor probt wöchentlich 
07.04. 10.00 Uhr - Gemeindefrühstück mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeindehaus.
15.04. 15.00 Uhr - Frauenkreis Der Anfängerkurs trifft sich mittwochs um 
20.04. 19.00 Uhr - Pflegende Angehörige 18.00 Uhr.
21.04. 19.30 Uhr - Gesprächskreis OASE Jeden Donnerstag  um 18.15 Uhr trifft sich 
Das „Café International“ ist montags von die Meditationsgruppe im Gemeindehaus.
15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus Der Kirchenchor probt wöchentlich 
geöffnet. donnerstags um 20.00 Uhr im 
Der Deutschkurs für Flüchtlinge findet immer Gemeindehaus.
am Dienstag um 15.00 Uhr und am Mittwoch Die Guttemplergruppe trifft sich freitags um 
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus statt. 20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Termine im April

In den beiden Ostergottesdiensten gibt es Zentrum Christus das Lamm steht, aber auch 
schöne Musik zu hören: der Bericht der Frauen am leeren Grab. Es en-
Am Ostersonntag, 5. April 2015  um 10.00 det in einem Lobgesang vom Sieg des Lebens 
Uhr führt der erweiterte Kirchenchor das über den Tod.
„Victimae paschali laudes“ des englischen Am Ostermontag, 6. April 2015 um 10.00 Uhr 
Komponisten William Byrd auf. erklingt festliche Kammermusik, vorgetragen 
Es ist ein Teil einer großen, in lateinischer von Thomas Lange an der Querflöte und Ulrike 
Sprache verfassten Ostermesse, in deren Dehning an der Orgel.

Musikalische Ostergottesdienste
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Worpswede

Hüttenbusch

„Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, und in „Meine Kindheit“ (April)

deinem Licht sehen wir das Licht“ Flüchtlingsinitiative Worpswede (Mai)

     Psalm 36,10 „Kunstpunkt“ -  Wanderung (Juni)

In diesem Sinne treffen wir uns seit mehr als Besuch des Birgittenklosters in Bremen (Juli)

zehn Jahren als Mitglieder des Gesprächs- Reiseberichte (August)

kreises OASE, um gemeinsam im Alltag inne- „Perlen des Glaubens“ (September)

zuhalten, Ruhe und Entspannung zu spüren, „Organspende“ (November)

loszulassen, Gedanken auszutauschen - Kör- Weihnachtsfreude (Dezember)

per, Geist und Seele aufzutanken.

Anhand verschiedener Themen können wir Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat 

Gesprächsteilnehmer/Innen unser Leben und von 19.30-21 Uhr im Gemeindehaus der Ev.-

unsere Beziehungen zu unseren Mitmen- luth. Kirchengemeinde Worpswede.

schen, zu unserer Umwelt und zu Gott in den Wir sind offen für alle Interessierten und laden 

Blick nehmen und daraus Lebens- und Hand- herzlich ein.

lungsmuster herleiten. 

Das Jahresprogramm für 2015 haben wir Bei Nachfragen melden Sie sich bitte bei 

gemeinsam aus unseren Vorschlägen und Helga Fuchs (Tel. 7414) oder Werner Reiche 

Ideen zusammengestellt: (Tel. 950808).

OASE für die Seele - ein offener Gesprächskreis lädt ein

Frauenkreis am 15. April

Am 15. April um 15.00 Uhr trifft sich im Neben Kaffee und Kuchen gibt es Zeit zum 
unteren Gemeinderaum wieder der Frau- Klönen und Pastor Sievers wird Eindrücke von 
enkreis, zu dem alle Frauen ab ca. 65 Jahren seiner Reise nach New York, Montréal und 
eingeladen sind. Québec mitbringen.

Kinderkirche am 27. April

In der Regel am letzten Montag im Monat von Kindern, singen und erzählen Geschichten 
16.00 bis 17.30 Uhr findet in Hüttenbusch die von Gott und den Menschen. Der nächste 
Kinderkirche statt. Anette Perschau und Alke Termin ist der 27. April. Kinder ab 5 Jahren 
Meyer-Kück basteln und spielen mit den sind herzlich eingeladen.
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Hüttenbusch

Termine und weitere Informationen finden Sie unter www.kirchengemeinde-grasberg.de

Grasberg

Regelmäßige Veranstaltungen - wir laden herzlich ein:

Kinder/Jugend Kinderkirche        letzter Montag in Monat 16.00 Uhr 
Posaunenchor-Anfänger        montags (ab 5. Klasse) 18.00 Uhr
Kinderchor        mittwochs 16.00 Uhr
Posaunenchor-Anfänger        donnerstags 16.30 Uhr

       (Grundschulalter)
Junge 
Erwachsene Laienspielkreis donnerstags 20.00 Uhr

Erwachsene Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe  montags 20.00 Uhr
Dorfgesprächskreis dienstags, nach Absprache 19.30 Uhr
Frauenkreis        3. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr

Musik Posaunenchor-Anfänger montags (ab 5. Klasse) 18.00 Uhr
Posaunenchor montags 20.00 Uhr
Singkreis (Frauen) dienstags 19.30 Uhr
Kinderchor mittwochs 16.00 Uhr
Posaunenchor-Anfänger donnerstags 16.30 Uhr

(Grundschulalter)

Termine und weitere Informationen finden Sie unter www.huettenbusch.de
und www.kirchengemeinde-huettenbusch.wir-e.de

Mittlerweile gibt es in Grasberg viele Men- menarbeit mit der VHS und dem Bündnis für 
schen, die Flüchtlingsfamilien unterstützen. Familie einen Basiskurs in Interkultureller 
Wir nennen sie Alltagshelfer. Sie sind vor Kompetenz an. Er findet am 10. und 11. April 
allem in der ersten Zeit Ansprechpartner für statt. 
sehr unterschiedliche Bedürfnisse. Um mit Bei Interesse melden Sie sich bitte noch kurz-
den Verschiedenheiten der Kulturen gut ristig bei mir unter 04208-3508. 
umgehen zu können, bieten wir in Zusam- Kerstin Tönjes
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Grasberg

Haben Sie ihr Kind heute schon gelobt?

Ein Elternabend über positive Verstärker in der sere  Kinder und uns wirklich stärken kann. 
Erziehung  findet am 14. April um 20.15 Uhr Sven de Vries wird dazu einen kleinen Einblick 
im Gemeindehaus statt. Wie oft halten wir uns in die positive Psychologie geben. Eltern, die 
selbst vor, in der Erziehung dies und das nicht gerne einmal ins Gespräch kommen wollen, 
richtig zu machen. An diesem Abend wollen sind herzlich eingeladen.
wir uns einmal austauschen über das, was un-

Liebhaber der Grasberger Arp-Schnitger-Or- nun schon in Grasberg geben, haben sie ein 
gel werden aufhorchen, wenn im Zusammen- interessantes Programm vorbereitet. Sie wer-
hang mit einer Konzertankündigung in der Fin- den Werken aus der Barockzeit, u.a. von J.S. 
dorffkirche die Stadt Leipzig genannt wird. Bach und J.B. Loeillet, Kompositionen der 
Am Samstag, dem 25. April 2015, um Neuzeit z.B. von G. Gershwin und Ph. Glass 
18.00 Uhr sind sie wieder in der Grasberger gegenüberstellen und auf diese Weise die 
Kirche zu Gast: Frank Zimpel an der Orgel und Klangfülle der berühmten Schnitger-Orgel auf 
Alexander Pfeifer, Trompete, das Duo „Presto vielfältige Weise beleuchten. Karten an der 
aus Leipzig“. Abendkasse 10 Euro, ermäßigt 5 Euro.
Für das fünfte Konzert, das die beiden Musiker 

Presto aus Leipzig

Termine im April
01.04. 15.00 Uhr Frauenkreis
10.04. 9.00 Uhr Männerfrühstück

14.30 Uhr Geburtstagsnachfeier der Jubilare im März
14.04. 10.00 Uhr Krabbelgottesdienst anschl. Elternkaffee
15.04. 14.30 Uhr Offener Senioren Club
16.04. 18.00 Uhr Treffen der ehrenamtlichen Jugendlichen
25.04. 18.00 Uhr Konzert für Orgel und Trompete in der Kirche

Der Kirchenchor probt wöchentlich donnerstags um 20 Uhr im Gemeindehaus.
Die Kinderstube trift sich wöchentlich dienstags um 10 Uhr im Gemeindehaus.

Familiengottesdienst am Ostermontag

„Ostern begreifen?!“ lautet das Thema des vollen Gottesdienst mitzufeiern. Im Anschluss 
Familiengottesdienstes am Ostermontag. Er laden wir zu Kaffee und Saft ins Gemein-
beginnt um 10 Uhr in der Kirche. Jung und Alt dehaus ein. Die Kinder können eine kleine 
sind eingeladen, einen fröhlichen, schwung- Osterüberraschung suchen.
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Hüttenbusch

Kinder-, Eltern-, Großelternchor in Hüttenbusch

Der Hüttenbuscher Kinderchor ist zum Mehrgenerationenchor geworden - Kinder singen gemein-
sam mit Eltern und Großeltern. Wer Lust hat, mitzumachen, ist herzlich eingeladen - jeweils mitt-
wochs 16.00 Uhr in der Hüttenbuscher Kirche. - Wiederbeginn nach den Osterferien am 15. April.
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Worpswede Hüttenbusch Grasberg

Kirchen-
Vorstand

Pfarramt

Diakon/in

Kirchen-
musiker/in

Ulrike Dehning
(Orgel / Chor)

Gitte Allenstein
(Kinderchor)

Birgit Lackner
(Posaunenchor)

Gerhild Lemke
(Orgel / Chor)

Küster/in

Gemeinde-
büro

KG.Huettenbusch
@evlka.de

Rita Hastedt
Speckmannstr.40
28879 Grasberg

Di, Mi, 10.00 – 12.00
Do 16.00 – 18.00

Friedhofs-
verwaltung

Kindergarten
und

Kinderkrippe

Jugendtreff

Diakoniestation

M. Hubert-Ludwigs Adelheid Lütjen

Silke Jelten

KG.Worpswede
@evlka.de

Friedhofs-
wärter

Hinrich Schnaars

Ulrike Schirok
(Posaunenchor)

Jonny Helmken

Jugendtreff
„Alte Schule“

(Träger: Förderv.
Jugendtreff Hüttenb.)

Ute Bollmann
An der Kirche 5

27726 Worpswede
Di, Mi, Fr 9.00 – 12.00

Do 17.00 – 19.00

Dr. Kurt Liedtke

KG.Grasberg
@evlka.de

04792-2086 04794-1568 04208-1755

Dr. Kurt Liedtke

Kurt.Liedtke@evlka.de
04792-2086

Reiner Sievers

Reiner.Sievers@evlka.de
04794-503

04208-829662

Karin Behrens
04208-916758

04208-9199095
04208-9199094

04792-4278Pflegedienstleitung Silvia Reiß

Kerstin Tönjes
04208-3508

Magnus Deppe
04792-96336

04792-2633 04794-962161

04791-2752 04763-627844

04794-14190162-6061610

0162-6065627

04792-96335
04792-9539782

04794-503
04794-1322

Andrea Schnieders
Öffnungszeiten

siehe Gemeindebüro
04208-9199096

Gemeinde 
Worpswede

04792-312-0

Ute Bollmann
Öffnungszeiten

siehe Gemeindebüro
04792-96335

„Die Scheune“
Andreas Griebe

@Andreas.Griebe evlka.de
Mo – So

16.00 – 20.00
04792-96333 04794-962199

Sonja Löffler
04792-2505

kts.kirchenmaeuse.worpswede
@evlka.de

 Thomas Riesebeck

04208-1755
Thomas Riesebeck

ThomasRiesebeck-Grasberg
@email.de

Reiner Sievers
04794-503

Helma Blanken
Hüttenbuscher Str.24
27726 Worpswede

Di, Do, Fr,
8.30 – 12.00

Magnus.Deppe@evlka.de
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